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Raum 10 Pfennige« Reklamen die Zeile 40 Pfennig

Redaktion« Druck und Vertag von Hdam flndr&s.
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Lokülss.
* Der am 1. Juni in Kraft getretene Sommer,

fahrplan der Eisenbahn-Direktion Frankfurt u. -IR.
ift im wesentlichen derselbe geblieben, wie er seither
war. Die Ordnung aus der ErcNtbergerStrecke ist
unverändert. Auch auf der Strecke SodeN Ĥöchst
und zurück sind wesentliche Aenderungen nicht ge.
macht. Nur die auf dem von uns herausgegebenen
Fahrplan verzeichneteu ersten uud letzten Züge gehen
bis auf weiteres nicht. Der erste Zug ab Soden
geht 5.53, der letzte kommt an 8.20 Uhr. In der
Richtung Höchst - Wiesbaden  gehen dre Zuge
6.58D, 8.05, 11.58 ab Höchst brs auf weiteres
nicht . Die drei letzten Züge aus Höchst stnd ge«
ändert. Statt um5.46 geht jetzt em Zug um 6 00 V.
dann 7.06 und der letzte 11.12 Bon Wiesbaden
nach Höchst geht der Zug 6.30 letzt schon6.18W
und die Züge 4 56 und 7 18v verkehren bm « jf
weiteres nicht. Man kann also vonW esbaden auch
nach Soden kommen, wenn man 6.12 absahrt(6 32
von Kaste!) den letzten Zug ab Höchit um 8-04 oe»
nutzt der um 8.20 in Soden eintt'fft- Morgens
gibt es nur eine Möglichkeit nach Mesb -den oder
Mainz zu kommen und zwar 5 53 ab Soden, 6 41
üb Höchst. —Wie unsicher dre Fahrpläne «den üm-
Haupt sind, beweist eine Veröffentlichung des Roten
Fahrplan. Verlages in Mainz: „Mangels leglkcyer
Garantie für die Stetigkeit der Zugfolge und wegen
den ständig eintretenden Veränderungen erscheint der
rote Fahrplan auch zum 1. Juni nicht."

* Da sich das am Güterbahnhof lagernde Kie¬
fernholz im ganzen nur auf 192 halbe Klafter be¬
läuft, können bei der Abgabe5̂ Klafter je Haus¬
halt nicht sämiliche Einwohner Beruckgchngung
finden Es muffen daher diejenigen Interessenten,
«eiche sich erst später gemeldet haben, das Holz au»
dem Walde erhallen. Die Ausgabe des Holzes gm
Güterbahnhof wird in diesen Tagen erfolgen.

* Schinkenspeck aus Abschnitt G,  für diejenigen
welche noch im Besitze dieser LebensmtttMarten
find, wird noch bei Herrn MetzgermeisterH emvus
ausgegeben.

* Am Sonntag nachmittag6 Uhr verstarb tn
Königstein im 64. Lebensjahre Herr Gerichtsvoll,
»ieher Avolf Ritter. Der Verstorbene war 23 2ahr«
beim Amtsgericht in Königstein tätig.

* Aufgeboten.  Der Bankbeamte Wilhelm
Mich- Emil F'efch von Frankfurt a. M. u. «nna
Karoline kinsley von hier. "" Der  Mechaniker
2ofef Brönner von Frankfurtg. M. u. Bernhardm»
Wobweber wohnhaft dahier. — ^ et Ansttetthei
Wilhelm Heckenmüller von hier und Barbara Kra»
mer wohnhaft dahier.

* Vermißtennachforfchung. Die bei der Rückkehr
unserer Kriegsgefangenen sich bietende Gelegenheit,
über das Schicksal anderer Vermißten weitgehendste
Aufklärung zu erhalten, soll vom KnegsiMMiierium
in folgender Weise ausgenutzt. werden. In den
Durchgangslagern,welche die Kriegsgesangsnen. e M
Eintreffen in der Heimat passieren müssen, erhalt
jeder Kriegsgefangene eine Lifte der Vermißten seine»
Truppenteils mit AngehörlgenadreffenAuf Grund
dieser Listen sollen die Zurückgekehrtenn den Durch-
gangslagern Angaben über das Schicksal'hrer Käme
raden machen- Jeder behält seine Liste auch beim

Verlassen des Durchgangslagers, um auch spätsr noch
weitere Angaben machen zu können. Das Kriegs¬
ministerium kann diese Listen nicht vollständig aus.
stellen, da teilweise die Angehönaenadressen fehlen
und noch Truppenmeldungen ausstehem Es mutz
Itexber die Hilft m  Angehörigen in Anspruch nehmen

^ und bittet jeden, der bisher ohne irgendeine Nach¬
richt über «men »srmißteu Hreresangehöngen ist.
um sofortig« U,b«rs«ndung einer einfachen Postkarte
(feine Brief« oder Listen) mit folgendem Inhalt:
Änschristseite An das Zentral-Nachweis-Büro des
Krftgsministeüums, Berlin NW 7. Dorothenstr. 48.
Angabe der Aareffe des Absenders. Rückseite: Angabe
des Truppenteils, der Kompanie usw., des Dienst¬
grade», Namens. Vornamens. Geburtstages und
Geburtsort«» des Vermißten und Tag uns Ori des
Vermißtseins. (Deutliche Schrift ohne weitere Zu¬
sätze. Sämtliche Nachforschung,n durch das Zeniral-
Rgchweis-Büro erfolg,,: kostenlos.

* Keureselung des Güterverkehrs zwischen
dem besetzten und ünbesetztcn Deutschland und mit
den neutralen Ländern. Der Güterverkehr zwischen
dem besetzte« und unbesetzten Deutschland und den
n-uttalen SSudsrn ist durch den Befehl Nr. 76
der JnirraMftrt-n Kommission neu geregelt worden.
Durch diesen Refthl ist der Kreis der Gute, die
ohne beftndtrr Ämchmigrmg«mgesuhr- werden
können, im Vergleich zu den früheren Bchmtmungeu
sch< eingeschränkt. E« dürfen »mftig ohne Ge-
Lhm 'güuq nur . ingeführt werden: Lebensmittel
elnschfteßlich Getränke, FutWMMel- Körner und
Erzeugniffe zur Tierfütte.mig, Sämereien und
Düngemittel, ferner Brennstoffe, Erze, Kohlen,
Koks und Brikett«. Besonders zu beachten ist ver

cjl  n xa—  he * sinn !öeffTöiU!tClCTI

tote und das Surren der Propellern lenkte die
Aufmerksamleit der zahlreichen Paffanten auf dar
ungewöhnliche Fahrzeug, und auf den verschiedenen
Stationen gab es zahlreich, erstaunt« Gesichter.

* Automobilunglüü. Sm Samstag nachmittag
ereignete sich um h',4 Uhr auf der Limburgerstraße
in Königstein ein schweres Automobilunglück, welchem
bis jetzt leider auch zwei Tot« zum Opfer fielen.
Es sind dies die Ehefrau Anna Müller geb.Friedrich
aus Niederreifenbe,g und die 41 jährige Anna Seü
aus Oberreifenbsrg, welche an ihren fchweren Ver¬
wundungen im hiesigen Krankenhaus nach Operation
gestorben ist Außerdem wurden mit komplizierten
Beinbrüchen ins Krankenhaus eingeliefert dieSchloffer
Phil Rudolf aus Niederreifenberg, Änwn Tolloseu»
aus Höchst und Adolf Metternich aus Höchst. Ver¬
schiedene weitere Personen erlitten geringe Ver¬
letzungen. Das Automobil war besetzt mit etwa
30—35 Menschen, also überlastet. Auf dem Dach
und den Kotflügeln hatten Personen Platz gesucht.

* Der Fackelzug, welchen am Samstag adend
das in Königstein einquartierte französischr 105-
Jnf .-Regiment veranstaltete, galt dem Andenken an
die sranZöstche Nationalheldin Ieann, d'Are, die
am 30. Mai 1431, 19 Jahr , alt, für chren Glauben
und ihre Vaterlandsliebe in Rouen den Tod auf
dem Scheiterhaufen erlitt. Zahlreiche Denkmäler
zeugen von der Verehrung, welche man in Frank¬
reich dein Gedächtnis der Retterin ihr»» Bater-
lanöes zollt.

Verschiedene Zeitungen haben verlaut̂ laffen,
daß Zwangsmaßnahmengegen diejemgeFvemschen
Bürger getroffen würden, welche ihref« l MeinungÄ » tS ?SrÄ 's

-- Ä WÄ d»c,
nung. für die die ftanzösischnFWehörden verant-
wörtlich sind, verbietet General Männin,Oberbefehls¬
haber der 10. französischen AMee, ,ede Anwendung
der durch Artikel 81 begrün»eten Maßnahmen.
i/NnMistmtem mllttairef  Cerclö de Königstein-

jm Falle btt Zuwiderhanvmngen ^
Verkehrs treibenden werdenn. a.darauf hmgewiesen.
daß die Nichtbeachtung der Vorschr^ - dm ^ clust
der Sendungen nach sich zwht- Abdrucks des -e
ftbls kann in derG?schäfttstelle der Handelskammer
Wiesbaden eingesehen werden-

* Nack einem Ministsrialerlah von- 18. März
d. I . verliert das Kriegsgesange'vnpapMgeld vom
1 2ulr d. I . ab feine Gültigkeit Die französische
Militärbehörde hak bestimmt, daß die Äche' Mi von
der Filiale der Aeichrbank in Wtesdaden emgelöst
und von dieser an die Neichsbank rn Mainz abge¬
liefert werden. Die Besitzer der Scheine erhalten von
der Bank ein« provisorische Quittung, dre sie gegen
deutsches Geld Umtauschen können, rsbaldd.e Bant
die Gutschrift von Franksurl erhalten hat-

* Eisenbahnwaaen mit Propelftm. Aus B».
Itn wird von einer Neuerung im Eisenbahnwagen
folgende» derfchter: Der erst, Lifenbahmvagm, mit
»wri Fliegermotoren und mit mächtigen Pi-opellern
versehen, wurde am 11. Mai in Berlin zu einer
arößeren Probefahrt angefetzt Ts handelte sich um
einen Versuch, vo» brm man jagen kann, daß er
aelunaen ist und eine günstig» Wetterentwicklmrg
erwarten läßt. Unter Leitung de» Erfinders Dr.
«leiniL fetzte sich der Propellerwagen mit den gela¬
denen Gästen (Regierungsvertretem, Mitgliedern
der Nationalversammlung, Eifenbahnfachmännern
usw) vom Bahnhof Grunewald in Bewegung und
durchfuhr in der üblichen Personenzugsgeschwindig.
keit die Strecke bis Beelitz. Das Knattern der Mo-

— i.
Auf Befehl des l/nmandierendm General»

der 10. Armee ist die Verfügung vom l  Dezember
1918 btr. das Verkehrdefen, der Sommerzeit wegen
und um »ie Landw/schafisarbeiten,u rrleichtern,
für die Zone de, \f  Armee voml . Juni ab wie
folckt geändert : §

Der Verkeh/ ist von 4 Uhr vormtttsg» br»
12 Uhr/rachts gestattet.

Der Nahverkehr ist von 12 Uhr nacht« dt»
4 Uh/oormittagr »erboten.

tr'Zdminlsimtmir mllttaire du Csreled» Rbillgstetn.

Bett Holzversteigemng
Di« Holzversteigerung vom 2 ) «nt 1Ä1A

wtrv genehmigt.
Cronbero 3. Vum 1919.

Der Magistrate Müllee-Mtttler.

Die Versteigerung der Grasnutzung an den
Gemeindewegen vom 27. Mai 19!9wird genrhmig,.

Eronberg, den 3. Juni 1919.
Der Magistrat. Müller-MtNl« .

Fmnfphlp• » iÄÄÄS ® SÄtmpiBniO . Blumen für Balkon und Mamr^ tnvn^ Qärtnm |b, t?ut» Kcdönbei-S -- - - -- -



Kartoffeln
»erben am Mittwoch , den 4 . ds . Mt », im Erdge«
schoß ber städtischen Turnhalle ausgegeben und zwar
wie folgt:

Vo rmittags:

Von 8- 9 Uhr für Adler-, Altkönig«. Bahnhof».
Bleich -, Bürgerst ., Burgweg , Doppesstraße.

Don 9 — 10 Uhr für Eichenstroße , Felbbergweg,
Frankfurterstr -, Friebensweg.

Don 10 — 11 Uhr für Gartenstr ., Grabenstraße . Gr.
Hinterst ., Güterbahnhof , Hain », Hartmuthst ..
Hauptstraße . ^ ^ . ,

von 1— 12 Uhr Hch. Winter », Höhenstraße . Jamin «,
straße , Katharinen -, Kl . Hinterstraße . Kleiner
Nämerberg , Königsteinerstr .. Kranlenhausstr-

Nachm it ta gs:
von 2 — 3 Uhr für Kronthal , Kronthalerweg.

Linbenstruth -, Mammolshainerweg , Mauerstr,
Minnholz - , Neuerberweg , Obere Höllgaffe,
Oberhöchstäbterlandstr .. Pferdsst , Römerberg,
Rumpfstraße , Schafhof , Scheibenbuschweg.
Schillerstraße.

©an 3 _ 4  Uhr für Schirnstraße , Schloßstr ., Schön«
bergerfeld . Schreyerstraße , Stein -, Synagogen«
straße . ,

von 4 - 5 Uhr für Talstraße , Talweg . Tanzhaus,
straße . Unt . Talerfelbweg Untere Höllgaffe.
Viktoriaftraße , Vogelsgefanggaffe . Wilh .Bonn«
straße.
Es wirb dringend ersucht , sich an die Zeit«

einteilung zu halten.
Aus den Kopf entfallen 10 Pfd ., pro Psd . 20 ^
Eronberg » den 3 Juni 1919.

Der Magistrat . Müller -Mittler.

Speck
wird am Mittwoch , den 4 . ds . Mts . in sämtlichen
Metzgereien auf den gelben Lebensmittelblock

Abschnitt L
von 8 — 11 Uhr vormittags ausgegeben . Auf den
Kopf entfallen 450 Gramm zu Mt . 5 .60.

Roggenmehl
wird am Donnerstag , den 5 . ds . Mts . in den Ge¬
schäften von Ludwig Anthes und Konsumverein aus¬
gegeben . Die Ausgabe erfolgt auf den gelben Lebens
mittelblock Abschnitt K.
Auf den Kopf entfallen 300 Gramm zu 75 Pfg.

Marseiller Oliven -Oel
steht zum freihändigen Verkauf bei der Firma Ed.
Bonn . Ein Liter 18 .00 Mark.

Prima amerikan . Schweineschmalz
steht zum freihändigen Verkauf in den Metzgereien
von Hirschmann . Dauber . Hembus und Gauf.

Das Pfund kostet 11 .00 Mark.

Betr . Weizenmehl.
Diejenigen Famil ' en , die am letzten Freitag

die auf den Kopf entfallenden 3 Pfund Weizenmehl
noch nicht oder nur teilweise abgeholt haben , werden
ersucht , das Mehl gegen Abgabe des Abschnitts I
des Lebensmittelblocks in dem Geschäft der Frau
David Gernhard Witwe , Steinstraße , abzuholen.

Das Pfund kostet M . , 1-90.
Eronberg , den 3 . Juni 1919.

Der Magistrat . Müller -Mittler.

Die Reinigung der Schornsteine erfolgt von
jetzt ab bis einschl . 15 . b . M . Die Gebühren hier¬
für find sogleich nach Beendigung der Arbeit zu
entrichten.

Das Betreten der Felder und Feld?
wege ist vom Eintritt der Dunkelheit
bis 5 Uhr morgens für jedermann
strengstens untersagt.

Eronberg , 2 . Juni 1919.
Die Polizeiverwaltung . MüllepMittler.

Sein , Einquartierung von MannsrMtlen
sranrösiscben kesarr^

Alle Einwohner , bei denen J/ftx  vergangenen
Monat Mannschaften usw . einqiEUert waren , er¬
suchen wir kum die möglichst ^ ^ >ige Vorlage der
vorher auf dem Arbeitsnach ^ ^ s (Tanzhausstraße)
bescheinigten Quartierzettel W  Zimmer 5 des Bür¬
germeisteramtes.

Wiederholt mackienMbir darauf aufmerksam,
infolge des häufigen WMfels der Einquartierung
alle Aenderungen (Ab -Mlnd Zugänge derselben ) von
den Quartiergebern jpts am nächsten Werktage,
vormittags , ebenfa » auf dem Arbeitsnachweis
unter Vorlage des Lluartierzettels anzumelden find.

Eronberg dsp3. °)uni 1919.
Jer Magistrat . Müller -Miller.

Sämtlichen Einwohnern , welche Ansprüche an
die Gemeinde haben , die von Leistungen für die
französische Besatzung oder in derem Interesse ge¬
machte Arbeiten betreffen , sei hiermit zur Kenntnis
gebracht , daß diese Rechnungen ab heute angewiesen
werden . Durch die große Zahl der Rechnungen
ist es naturgemäß unmöglich , alles zur gleichen Zert
zu erledigen , jedoch werden alle Rechnungen bis
in spätestens 3 Wochen bezahlt sein.

Das Besatzungsbüro.

Hn äie Obstzücbter!

I ' ■ Ich kaufe jedes Quantum Erdlseesea-
| | csu ’CLCÜka . ©«..lies -S .llzarö . Z 'G 0 *bsct

gu den Preisen . Zu persönlicher Rücksprache bin ich morgen
Mittwoch  mittag im „Grünen Wald"  zu sprechen.

Obst, und Gemüse- Grosshäsdier,

Danksagung.

Für dir vielen Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem Hinscheiden und der Beerdigung unsere»
lieben Gatten und Vaters,

Herrn Philipp Henrieb
Veteran 1870 -71

sagen wir unfern tiefgefühlten Dank . Besonderen
Dank dem Krieger - und Gesangverein für die zahl¬
reiche Beteiligung , den auswärtigen Kameraden sowie
allen Kranz « und Blumenspendern.

6U $ab *tba Retirlcb , ged Reu!
und Kinder.

Niederhöchstadt , den 2 . Juni 1919.

Ein neuer Transport von

ist wieder eingetroffen.

8. Barmann We., PSS
Frankfurterstraße 60 . Telefon 6254.

Versorgung mit Brennstoffen.
Gaskoks für Hausbrandzwecke kann voraussichtlich noch

geliefert werden.
Bestellungen an J. A. Kunz sofort  erbeten.

Sdiade &j
[Füügrabe|

Reines Schweine«
iSdmialz Pfund 9.50f
[Reis Rangoon Pfd. 2.70I Feiner
[Cafel-Rels Pfund 2.90
lülnsen Pfund 3.-
Kartoffelmehl Pfd 2.80^

[Heringe St 40 -k
jrotten V* Pfd. 1. -

[Felgen Pfund 5.50
ICacao Pfund 22,-

_ ... m 4. Juni 0,1 namm. i\  Hl.
wird der Graswuchs der selbstbewirtschafteten Wiesen
in der Gemarkung Cronberg  öffentlich meistbietend
versteigert.

Bei Bürgschaftsleistung kann Zahlungsausstand
bis Martini l . Js . gewährt werden.

Höchst a . M ., den 27 . Mai 1919.
Dornänen -Wentarnt.

geschnittene und runde hat ab¬
zugeben

Phil. Jak. Sauer.

Gurken
zu haben bei

Carl Lang.

m
'Kommt Preis 9 Mark
sAnmeld , sofort bei der Ge-
i schäftsstelle d Bl

norzflgl Qualitäten

Stflck 1.80 , • 210,
3 .00 , 3 .25 , ,4 .25

üläddien

sucht

2 oo.3-]immpriooDnuno
,ür jetzt oder später in Lronberg
-der schönberg . Angebste unt.
K. 00. an die Gesckältsstelle.

^Gebrauchter, gulerhaltener
Herd zu verkaufen

pkerdsstraße 15 ._

Kalisalz 427«
Amomak -Supherphospat,

Amonsalpeter
eingetroffen_ % H - Rbmz.

Mobnung
;u vernrieten . Oferdsstraße >3.

gesucht.
Näheres

Landwirt,
Garten - Arbeiten erfahren,

sucht Beschäftigung.
Geschäftsstelle tzberböcbstadt, Heidenweg

m

20 .

[Kernseife Pfund 9,50|
[Reisstärke Pid. 15.-
Ißleldisoda Pfd.,32 M

Cronberg
ßauptlfr . 3.

tzoiOkakükaoMaasOfi
mit weißem Kopf , zwischen
Rumpf - u . Paulinen -Ruhe
verloren . Wiederbringer
erhält Belohnung.
Näheres i . d. Geschäftsstelle.

MraSlaMMk
am 81. Mai abhanden gekommen.
Dreieckig , dunkelbraunes 'Leder mit
größeren Oelflecken . Enth . Werkzeug
und Flachzange . Für Wiedererlang
ung gute Belohnung.
_ Näh , Geschäftsstelle

Falkenstein!
Gebrauchte Möbel,

Zetten , Maseb », KUcker,
Spiegel u . verseb . Haus-
baltungsgegegenstand ».
Sestecke u. Servietten.

Josef Bauhof er.

Grau-aas oarfraartipit
foioip Wka

wird gngenommrn . Näh . Veschäfrft,

Zum
/jbputzen , Kbreiben,

«nck Äaecben von
Parkettböden

empfiehlt sich bei mäßigem Lohn
Keorg Werh

Eichenftraße
Schreiner und Parkettleger.
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